
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.03.2023 (23:08) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren, Bezirksliga, Gr. 2

TSV Warthausen : SV Äpfingen 
Samstag, 11.03.2023, 18:00 Uhr

Reichle beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit einem 9:0-Heimerfolg gegen den SV Äpfingen hat der TSV Warthausen am Samstag in weniger
als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren, Bezirksliga, Gr. 2 gesammelt. Beim SV Äpfingen lief
nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit
27:6 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TSV
Warthausen mit einem und der SV Äpfingen mit einem Ersatzspieler antrat.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Ein hartes Stück
Arbeit hatten Laub / Hini gegen Schad / Link zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg feststand. Mit 3:
1 hatten Schmid / Berg im Spiel gegen Fackler / Kuhn die Nase vorn. Schmid / Reichle gewannen
am Nachbartisch ihr Spiel gegen Braun / Müller sicher mit 11:2, 11:8, 11:8. Die Anzeigetafel zeigte
also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen umkämpften Erfolg feierte
anschließend Udo Laub beim 8:11, 11:0, 11:7, 8:11, 14:12 gegen Werner Schad, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Laub mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Mit 3:1 hatte Tobias
Schmid im Einzel gegen Robin Fackler die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor
der Partie. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Nicht einen Satzgewinn überließ Hubert Berg seinem Gegner Thomas Link beim in Sätzen klaren 3:
0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Tobias Hini überzeugte im Einzel gegen
Jens Kuhn, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0. Überzeugend war der Erfolg in
drei Sätzen von Matthias Schmid daraufhin gegen Marc Müller. Das war ein souveräner Sieg. Nicht
einen Satzgewinn überließ Timo Reichle seinem Gegner Gerd Braun beim sicheren 3:0-Sieg und
steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Warthausen nun ein Punktekonto von 18:2 Punkten auf,
während der SV Äpfingen vor dem nächsten Spiel, das am 18.03.2023 gegen den TSV Laubach
ansteht, 4:18 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Warthausen bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 18.03.2023 gegen den TSV Laupheim.

 Statistik:
 TSV Warthausen

Doppel: Laub / Hini 1:0, Schmid / Berg 1:0, Schmid / Reichle 1:0 
Einzel: U. Laub 1:0, T. Schmid 1:0, H. Berg 1:0, T. Hini 1:0, M. Schmid 1:0, T. Reichle 1:0 

 SV Äpfingen
Doppel: Fackler / Kuhn 0:1, Schad / Link 0:1, Braun / Müller 0:1 
Einzel: R. Fackler 0:1, W. Schad 0:1, J. Kuhn 0:1, T. Link 0:1, G. Braun 0:1, M. Müller 0:1


